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Blumen für den Bundesrat
Entgegen dem ihm vor Jahren vom Volk erteilten Auftrag, endlich wirksame Massnahmen zur Einführung eines seinen
Namen verdienenden Tierschutzgesetzes zu treffen, drückt sich die auf den I.Juli in Kraft tretende Verordnung wiederum
um jeden wirksamen Eingriff in die bestehenden skandalösen Zustände. Für die Abschaffung der in der Massentierhaltung
üblichen Käfige wird eine Frist bis zum Jahre 1992 gesetzt. Das auf Betreiben der Massentierhalterlobby zustande gekom¬

mene Machwerk wird von bundesrätlicher Seite als «gute, schweizerische Kompromisslösung» bezeichnet.

«Herzlichen Glückwunsch für Ihre brillante Definition profitabler Tierquälerei, Herr Bundesrat.
Mit Spannung erwarten wir Ihr anlässlich Ihrer Rede zum I.August zu erwartendes
tiefempfundenes Bekenntnis zur Verantwortung gegenüber der Umwelt und zu humanen Prinzipien

mehr so im allgemeinen -»
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